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3.1 Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss begrüßt, dass das Thesenpapier „Wirtschaftsförderung 4.0“ aktuelle digi-
tale Entwicklungen in für Wirtschaftsförderungseinrichtungen relevanten Bereichen 
aufgreift und veranschaulicht. Das Papier kann somit wichtige Impulse für die Neuaus-
richtung oder –akzentuierung von kommunalen Wirtschaftsförderungen geben. 

Die Geschäftsstelle wird gebeten, das Thesenpapier zu veröffentlichen. 

 
3.2 Begründung: 
 

Die Expertenrunde Wirtschaftsförderung hat in zwei Sitzungen ein neues Positionspa-
pier zu dem Thema „Wirtschaftsförderung 4.0“ erarbeitet. Im Kern geht es darum, die 
Veränderungen in der kommunalen Wirtschaftsförderung vor dem Hintergrund der zu-
nehmenden Digitalisierung möglichst anschaulich darzustellen.  

Zugleich verweist das Papier auf zahlreiche Praxisbeispiele, welche verdeutlichen, dass 
„Wirtschaftsförderung 4.0“ heute schon vielfach „gelebt“ wird und vermehrt das klassi-
sche Tätigkeitsfeld der kommunalen Wirtschaftsförderungen ergänzt, wenn auch kei-
neswegs ersetzt. So werden beispielsweise auch heute schon Soziale Medien gezielt zur 
Kundenansprache genutzt und viele weitere digitale Anwendungen in den Arbeitsalltag 
integriert. Dies alles erfordert entsprechende Umsetzungsprozesse, kann bestehende 
Strukturen aber auch deutlich verschlanken. 

Das Positionspapier ist als Anlage beigefügt. 

Wegen der Einzelheiten wird auf den Vortrag von Herrn Wessel, ExperConsult, verwie-
sen.  
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